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Seitens der Stadtgemeinde und meines Res-
sorts wurde vergangenen Sommer besonde-
res Augenmerk darauf gelegt, das Stadtbild
in einem gepflegten und sauberen Zustand
zu präsentieren.
Es wurde für viel Geld Blumenschmuck
gekauft damit öffentliche Plätze, Straßenin-
seln, Straßeneinfahrten und die Hauptstraße
von den Seekirchner Gärtnereien bzw. den
Bauhofmitarbeitern mit viel Engagement
verschönert werden konnten.
Doch fast wöchentlich wurden Blumenpflan-
zen ausgerissen, auf die Straße geschleu-
dert, in die Fischach geworfen oder ganz ein-
fach gestohlen.
Zuletzt wurden an der neu gestalteten Süd-
einfahrt 12 Buchsbäumchen entwendet,
diese wurden umgehend nachgepflanzt.
Kurze Zeit später fehlten an diesem Standort
wiederum 18 Buchsbäumchen. Hier hat wohl
jemand seine Gartengestaltung auf Kosten
der Allgemeinheit durchgeführt.
Auch der Schulsportplatz wird regelmäßig
verunreinigt; Fassaden werden besprüht,
Zäune werden niedergetreten, Fußballtore
demontiert.
In einer der letzteren Stadtratssitzungen
wurde der einstimmige Beschluss gefasst,
eine mobile Videoüberwachung anzuschaf-
fen. Mit dieser Anlage werden in Zukunft
besonders neuralgische Plätze überwacht.
Die so ertappten Täter werden ausnahmslos
zur Anzeige gebracht.
Es kann nicht sein, dass einige wenige Mit-
menschen enormen Schaden anrichten, wel-
cher letzten Endes wieder von der Allgemein-
heit zu tragen ist.

Ihr Vizebürgermeister Hans Wittek 
Ressort für Gesundheit, Umwelt und Sport

Um die Wasserabnehmer in der kalten Jah-
reszeit vor unliebsamen Überraschungen zu
bewahren, weist die Stadtgemeinde-Seekir-
chen darauf hin,dass die Wasserversorgungs-
anlagen gegen Frosteinwirkung zu schützen
sind.
Gefährdet sind vor allem Wasserzähler, Gar-
tenleitungen, Leitungen in noch nicht fertig-
gestellten Neubauten, Scheunen, Ställen,
Wasserzählerschächten und Dachgeschoss-
wohnungen ohne Heizung.
Es empfielt sich nicht benötigte Garten- und
Sommerleitungen abzustellen und zu entlee-
ren.Dasselbe gilt für ungeschützte Wasserlei-
tungen auf dem Dachboden. Leitungen in
noch nicht fertigestellten und unbeheizten
Neubauten sollen überhaupt abgestellt und
entleert werden, ansonsten unbedingt aus-
reichend  abdecken und isolieren.
Eingefrorene Leitungen dürfen auf keinen
Fall mit einer offenen Flamme aufgetaut
werden. Sollte trotz dieser Vorsichtsmaßnah-
men ein Schaden an der Anschlussleitung
oder am Zähler eintreten, so ist dies unver-
züglich der Stadtgemeinde - Abtlg. Infra-
struktur Herrn Baumeister Burger oder Herrn
Wassermeister Felix Unger zu melden. Mit der
Beseitigung von Schäden an der Zähleran-
lage ist eine Installationsfirma zu beauftra-
gen.
Um in der kalten Jahreszeit keine unange-
nehmen Überraschungen in Angelegenheit
„Wasserversorgung“ zu erleben, darf ich Sie
bitten obige Punkte peinlichst genau zu
erfüllen.

Ihr Vizebürgermeister Hans Stelzinger
Ressort Bau und Raumordnung-

Abteilung Infrastrukturangelegenheiten
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Gepflegtes und sauberes
Stadtbild

Wasserleitungen vor
Frost schützen

Jeder
braucht Strom

In der letzten Sitzung der Stadtvertretung
am 4. Oktober haben wir die Umwidmung für
das Umspannwerk Salzburg Neu der 380 kV-
Leitung von der Tagesordnung abgesetzt und
auf eine der nächsten Sitzungen verschoben.
Ich bin mir selbstverständlich bewusst, dass
wir letztlich alle Strom benötigen und wir
auf keinen Fall fortschrittshemmend sein
wollen. Der Grund meines Vorschlages war
ein völlig anderer.
Nachdem am 27. Oktober die Einspruchsfrist
zum Umweltverträglichkeitsprüfungsverfah-
ren endete, war es für mich selbstverständ-
lich, die Chance der notwendigen Umwid-
mung zu nutzen um allgemeine und spezielle
Forderungen für die Seekirchner Bevölkerung
leichter durchsetzen zu können. Mit den Bür-
germeisterkollegen der Gemeinden Obertrum,
Seeham und Berndorf setzen wir uns dafür
ein, dass eine allfällige teilweise Verkabe-
lung der neuen 380 kV-Leitung durchgeführt
wird. In der ursprünglichen Aussage der Ver-
bundgesellschaft wurde uns mitgeteilt, dass
die Errichtung einer stärkeren Leitung und
eines neuen Umspannwerkes nur für die Ver-
sorgung Salzburg und Österreichs dient. In
der Zwischenzeit wurde bekannt, dass auch
verständlicherweise diese Leitung für die
Durchleitung durch Österreich benötigt wird.
Ich habe für all diese Notwendigkeiten Ver-
ständnis, nachdem jeder von uns Strom
braucht und der nicht nur von selbst aus der
Steckdose kommt, sondern die notwendigen
technischen Einrichtungen vorhanden sein
müssen. Diese Voraussetzung kann aber
nicht auf Kosten einiger schöner Land-
schaftsteile und auf eine begrenzte Anzahl
von Bürgern passieren, sondern muss zumin-
dest finanziell von allen Nutznießern mitge-
tragen werden. Nicht um etwas zu verhin-
dern, sondern um die Chance allfälliger
Änderungen zu wahren war die Absetzung
dieses Tagesordnungspunktes notwendig.
Über die daraus folgenden Verhandlungen
möchte ich Sie ständig am laufenden halten.

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger

Redaktionsschluß
für die nächste Stadt-Info ist der

28. November 2005!

Impressum: Offizielles Amtsblatt der Stadt-
gemeinde Seekirchen. Eigentümer, Herausge-
ber und Verleger: Stadtgemeinde Seekirchen.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister
Johann Spatzenegger.
E-Mail: post@seekirchen.at, www.seekirchen.at,
Tel. +43 (0) 62 12/23 08, Fax +43 (0) 62
12/23 08-17 
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Groß war die Freude der Schüler und
Schülerinnen als sie zu Schulbeginn
das neu sanierte Schulgebäude
betraten. In den Ferien wurden in
den Gängen und Pausenhallen far-
benfrohe Bodenbeläge verlegt,
Wände und Decken hell gestrichen,
die Garderoben wurden kindergerecht
gestaltet, das Konferenzzimmer ver-
größert sowie die Neueindeckung des
Daches  durchgeführt. Auch unsere
kleine Turnhalle wurde mit neuen
Geräten ausgestattet. 

Die Arbeiten wurden zum Großteil
von Seekirchner Firmen durchge-
führt. Die Koordination unter den
Betrieben klappte hervorragend,
sodass zu Schulbeginn alles rechtzei-
tig fertig wurde. Das nun freund-
licher und gemütlicher gestaltete
Schulgebäude schafft eine positive
Lernatmosphäre, die als eine wich-
tige Grundlage für effektive Erzie-
hungs- und Unterrichtsarbeit angese-
hen werden muss.

Mein Dank gilt all jenen, die durch
ihren Einsatz diese Erneuerung mög-
lich gemacht haben, insbesondere
der Stadtgemeinde Seekirchen, für
die die Sanierung ein vorrangiges
Anliegen war, den Mitarbeitern des
Bauamtes und des Bauhofes,  die
dafür gesorgt haben, dass die

Erneuerungen und baulichen Maß-
nahmen exakt geplant  und  effizient
durchgeführt wurden sowie den See-
kirchner Handwerksbetrieben, die
den zeitlichen Rahmen genau ein-
hielten. 

Ebenso möchte ich mich bei jenen
ElternvertreterInnen bedanken, die

bei der Erstellung des Sanierungs-
konzeptes mitgewirkt haben.

Unseren Schülern und Schülerinnen
sowie den Lehrerinnen und Lehrern
wünsche ich viel Freude in unserer in
neuem Glanz erstrahlenden Schule.

Bild und Text: Dipl.-Päd. Jutta Willinger
Direktorin der VS Seekirchen

Volksschule in neuem Glanz

Maturaball 2005 des BG Seekirchen

Die Kinder sowie die Lehrerinnen und Lehrer der VS Seekirchen laden
am 22. November von 7:45 bis  9:30 Uhr

zu einem „Tag der offenen Tür“ ein und freuen sich auf Ihr Kommen!

Schuleinschreibung: Mittwoch, 23.11. 2005 und Donnerstag, 24.11.2005,
von 14 - 16 Uhr; Montag, 28. 11.2005 von 14 - 15:30 Uhr

Mit tollen Showeinlagen und guter Stimmung feierten die Maturanten des Seekirchner Gymnasiums mit ihren Gästen.
Sie treten nun die spannendste Reise ihres Lebens an – das Leben selbst! Bon Voyage

Text: Gemeinde, Bilder: C. Braunwieser, BG Seekirchen
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Gedanken von Vinzenz Strasser 
Allen lieben Men-
schen hier im
Seniorenhaus, die
ihre Arbeit mit
Liebe und Geduld
für uns verrich-
ten, ist es Zeit
einmal öffent-
lich zu Danken.

Durch die gute
Zusammenar-

beit der zuständigen Stellen wie
Gemeinde, Führung des Hauses, Pfle-
gepersonal, Küche, Reinigungsperso-
nal, Wäscherei und Hausmeister kann
man sich freuen hier leben zu dürfen.

Durch die vielen Verordnungen und
Gesetze hat sich seit unserer Jugend
so manches geändert. Der ältere
Mensch hat Lebenserfahrung, man hat
Krieg und Frieden erlebt und da geht
einem so manches durch den Kopf und
man sieht manches mit anderen
Augen.

Die Postfiliale
Seekirchen
übersiedelt!
Ab Montag, 28. November 2005
finden Sie die Postfiliale im „Fel-
dinger-Haus“ in der Bahnhof-
straße 5, gegenüber dem Faber-
haus-Parkplatz.

Am Donnerstag, 1. Dezember 2005
findet ein „Tag der offenen Türe“
statt mit zahlreichen Aktions-
angeboten.

Welcher Herkunft auch immer, hier
sind wir in einer Wohngemeinschaft
alle gleich. Das eigene „Ich“ muss
man etwas zurückstellen - nur so kann
man in Frieden leben. 

Kein Geburtstag der Bewohner wird
übersehen. Mit Kerze, Blumen und
Kuchen sowie Wunschkost zu Mittag
wird gratuliert. Ein Beweis für die
gute Führung des Hauses. 

Medikamente werden bei den Mahlzei-
ten oder auf den Zimmern vom Pfle-
gepersonal verabreicht. So werden wir
beschützt und betreut. Das Pflegeper-
sonal ist Tag und Nacht erreichbar,
sodass jederzeit Hilfe da ist. 

Auch eine Hauskapelle gibt es in
unserem Seniorenhaus. Kirchlich wird
man hier bestens betreut. 

Man kann den Menschen mit der Natur
vergleichen, wenn die Kraft zu Ende
geht, erhofft man sich eine gute
Ernte. So ist man dankbar für jede

Hilfe, die uns in diesem Haus gewährt
wird.

Allen, die älteren und kranken Men-
schen helfen und dies zu ihrem Beruf
gemacht haben, ein ehrliches und
aufrichtiges DANKE!      

Der schöne Herbst ermöglicht auch
uns noch Ballspiele im Hof und am
Sportplatz. Drinnen im Juz bemalten
wir eine Fahne im Rahmen der Aktion
„offener Himmel“, welche wir dann
in der Garderobe montierten.
Ein weiteres Highlight der letzten
Zeit war die Vorbereitung und Durch-
führung eines Halloweenfestes mit

Dekoration, Verkleidung und ver-
schiedenen Spielen, aber, wie immer
im JUZ, ohne Alkohol.
Ebenfalls absolut ohne Alkohol wird
auch unser, am Mittwoch den 30.
11.05 stattfindendes Krampusskränz-
chen sein, wobei die Perchtengrupe
„Elend Pass Seekirchen“ auftreten
wird. Dazu, aber natürlich auch zu

den „normalen“ Öffnungstagen, wol-
len wir Euch hiermit herzlich einla-
den.
Desweiteren freuen wir uns, Euch
darauf hinweisen zu können, dass es
ab sofort im Juz Seekirchen wieder
einen Tischtennistisch gibt!
Timeout-Jugendschutzgesetz
Info´s: Alkohol
Bis zum vollendeten 16. Lebensjahr
ist jeglicher Alkoholkonsum verbo-
ten!
Branntweinhältige Getränke (auch
Alkopops, Gin, Tequila, etc.) sind bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr ver-
boten!
Weiters möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Probeführerscheinbesit-
zer ein 0,1‰ Limit besteht!

Eine schöne Zeit wünscht Euch das
Juzbetreuerteam 
Lisa Bernsteiner und Wolfgang Leodegar
Kaufmann

von Lisa Bernsteiner & Wolfgang Leodegar Kaufmann

N E W S
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Streunerkatzen - Kastrationsprojekt
Ziel dieses Projektes ist, gesunde und
vor allem kastrierte Streunerkatzen,
denen ihr Platz im Ökosystem zuge-
standen wird, und die Eindämmung
der herzlosen Tötung von Tieren die
unerwünscht sind.

Die Unterbringung von Streunerkat-
zen in einem Tierheim ist keine tier-
gerechte Lösung, da sie die Freiheit
gewohnt sind. Auch können diese
Katzen selten weitervermittelt wer-
den und müssten von den ohnedies
überlasteten Tierheimen ein Leben
lang versorgt werden.

Leider wird meist versucht, diese
Überbevölkerung auf grausame und
brutale Weise einzudämmen - die
Tiere werden kurzerhand getötet! Die
Entfernung einzelner Tiere aus der
vorhandenen Nische (ist keine
Lösung) schafft nur freie Plätze, die
bald wieder von neuen Streunerkat-
zen besetzt werden.

Amtsleiter
Herbert Maislinger
wurde zum Bundesobmann

des Fachverbandes der leitenden
Gemeindebediensteten

Österreichs (FLGÖ) gewählt.

Die Mitarbeiter des Stadtamtes
und die

Stadtgemeinde Seekirchen
gratulieren sehr herzlich!

Die einzig sinnvolle und humane
Methode, das Wachstum der Streu-
nerkatzen-Population einzuschrän-
ken, ist die Kastration. Bitte helfen
Sie uns dabei !!!
Sie wissen, wo in Seekirchen Streuner-
katzen leben? Melden sie bitte den Ort

und die ungefähre Anzahl der Tiere bei
Fr. Steininger, Tel. 0664/8377605.

Bitte melden sie sich auch, wenn sie
die Möglichkeit (Gartenplatz),und
den Wunsch haben Streunerkatzen
bei sich aufzunehmen und ihnen
somit ein „Zuhause“ zu geben.

Verlängerung
der „alten“ Reisepässe

Mitte November 2005 tritt eine
Novellierung des Passgesetzes bzgl.
der einmaligen kostenlosen Verlän-
gerung der gewöhnlichen roten Rei-
sepässe in Kraft.

Ziel dieser Gesetzesänderung ist es,
den österreichischen Bürgerinnen
und Bürgern, deren Reisepässe im
Jahr 1996 ausgestellt wurden und
daher im Jahr 2006 ihre Gültigkeit
verlieren, ein Service für den Über-
gang bis zur Ausgabe der neuen
österreichischen Reisepässe mit bio-
metrischen Daten zu bieten.

Um in den Genuss der Verlängerung zu
gelangen, ist Folgendes zu beachten:

• der Pass muss nach dem 31.
Dezember 1995 ausgestellt wor-
den sein 

• es dürfen keine gesetzlichen
Gründe für eine Passversagung
oder Passentziehung vorliegen
(z.B. bestimmte strafgerichtliche
Verurteilungen) 

• die Verlängerung ist bis maximal
ein Jahr möglich, längstens je-
doch bis zum 31. Dezember 2006 

• es ist ein mündlicher Antrag bei der
zuständigen Behörde (direkt bei BH
Salzburg-Umgebung) erforderlich. 

• der Pass muss bei Antragstellung
gültig sein 

Hinweise:
• Besitzt ein Minderjähriger, der das

12. Lebensjahr noch nicht  vollen-
det hat, einen eigenen Reisepass,
so ist im Falle der Voraussetzung
der Verlängerung des Reisepasses
in analoger Weise vorzugehen,
sofern das Passbild die Wiederer-
kennbarkeit des Minderjährigen
gewährleistet.

• In einen verlängerten Reisepass
dürfen auch nachträgliche Ände-
rungen und Ergänzungen vorge-
nommen werden. Diese sind aber
entsprechend zu Vergebühren.

Text: Land Salzburg

Text: Fr. Wuppinger



Waldprechting geht zurück auf die
Einwanderersippe des Waldprecht aus
der Zeit der bairischen Landnahme
im 6. und 7. Jahrhundert. Ähnlich
verhält es sich auch mit den anderen
frühbairischen Siedlungen (Gump-
rechting, Rutzing, usw.)

Das Gebiet von Waldprechting mit
den Mühlen entlang des Baches war
das landwirtschaftliche Schwerpunkt-
gebiet der alten Zeit. Man muss es
allerdings in eins sehen mit Wimm.
In dem Dreieck Hipping - Mies -
Irlach/Gröm waren denn auch später
immer die stolzesten Bauern von See-
kirchen zu finden, die sich gerne
„Vierzehner“ nannten. Dieser Aus-
druck ist der alten Sprengelregelung
(Rügerte) entnommen. Der Ausdruck
hat mit der Zahl 14 nichts zu tun. Es
steckt das Wort Zehent dahinter: Die
„Fürzehentner“ waren die ersten
Zehent-Lieferanten; auch der Ernteer-
trag des jeweiligen Jahres wurde dort
festgestellt und für die anderen
Rügerte verbindlich gemacht. 

CHRONIK-SERIE: Waldprechting

nicht die jetzige Kirche - passt zum
Bild des Hochmittelalters. In dieser
Zeit gehörte es zum Statussymbol
von Rittergeschlechtern, beim Haus
auch eine Eigenkapelle zu haben. In
diesen Kapellen waren auch einige
Messen im Jahr üblich. 

Deshalb machten sich die Herren von
Seekirchen-Högl, die bei uns das
mittelalterliche Rittergeschlecht dar-
stellten, dort sesshaft. Es handelt
sich um die alten Ansitze Wald-
prechting  (mit einer Kapelle) und
um Hipping. Der Kapellenbau - noch
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Winterdienst in Seekirchen
Rechtzeitig zu Beginn der kühlen
Jahreszeit appellieren wir an alle
Liegenschaftseigentümer dafür zu sorgen,
dass die erforderlichen Maßnahmen
für eine gesicherte Schneeräumung
getroffen werden.

Hecken und Äste von Bäumen im
Bereich von Gehsteigen, Straßen etc.
sollten jetzt noch geschnitten wer-
den, um eine gefahrlose Benutzung
dieser Bereiche und damit auch eine
einwandfreie Schneeräumung sicher
zu stellen. Nur bei ordnungsgemäß
hergestelltem Lichtraumprofil bei
den Gehsteigen können die Klein-
räumfahrzeuge arbeiten.

Strauch-, Baum und Heckenschnitt-
abfälle können zu folgenden Zeiten
beim Recyclinghof entsorgt werden.

Mo. und Mi. – 13.00 bis 19.00 Uhr
Fr. – 07.00 bis 12.00 u.

– 13.00 bis 17.00 Uhr
Sa. – 09.00 bis 12.00 Uhr

Um einen möglichst reibungslosen
Winterdienst sicherstellen zu können
ist es erforderlich, neben einem gut
organisierten Räumdienst auch auf
einige rechtliche Punkte aufmerksam
zu machen.

Bitte beachten Sie folgende lan-
des- und bundesgesetzlichen
Bestimmungen:
Parken auf Gemeindestraßen
Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs.
3 StVO (Straßenverkehrsordnung)
Parkverbot auf Fahrbahnen mit
Gegenverkehr, wenn nicht minde-
stens zwei Fahrstreifen für den
fließenden Verkehr frei bleiben.

Diese Regelung betrifft fast alle
Gemeindestraßen im Gemeindegebiet
von Seekirchen und es kann nur ein-
dringlich an alle Beteiligten appel-
liert werden, die Benützung der
Straßenflächen zu Parkzwecken, spe-

ziell in den Wintermonaten, so
gering als möglich zu halten.

Gehsteigräumung
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben
Eigentümer von Liegenschaften in
Ortsgebieten, ausgenommen die
Eigentümer von unverbauten, land-
und forstwirtschaftlich genutzten Lie-
genschaften, dafür zu sorgen, dass
die entlang der Liegenschaft in einer
Entfernung von nicht mehr als 3 m
vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem Zuge
befindlichen Stiegenanlagen entlang
der ganzen Liegenschaft in der Zeit
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und
Verunreinigungen gesäubert sowie bei
Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in
der Breite von 1 m zu säubern und
zu bestreuen.
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Widerrechtliche Schneeablagerung
auf Gemeindestraßen
Leider mussten wir auf Grund sehr vie-
ler Anrufe im letzten Winter vermehrt
feststellen, dass Anrainer ihren
Schnee vom Vorplatz, von Vordächern
und auch von Gartenbereichen auf die
Gemeindestraße räumen und somit zu
einer Verschärfung der ohnehin oft
schon angespannten Schneelage auf
diesen Straßen beitragen.

Diesbezüglich wird seitens der Stadt-
gemeinde Seekirchen festgestellt,
dass das Ablagern von Schnee aus
privaten Bereichen (Vorplatz, Vor-
dächern, Gartenfläche usw.) auf der
Gemeindestraße nach den Bestim-
mungen der § 92 StVO (Straßenver-
kehrsordnung) verboten ist.

Personen, die diesen Vorschriften
zuwiderhandeln, können, abgesehen
von den Straffolgen, zur Entfernung
und  Reinigung oder zu deren Kosten-
tragung herangezogen werden. 

Duldung Wasser, Schnee, Splitt und
Schneefangzäune
Des weiteren sind die Besitzer der an
die Straße grenzenden Grundstücke
nach § 10 LStG. (Landesstraßenge-
setz) verpflichtet, den Abfluss des
Wassers von der Straße auf ihren
Grund, die notwendige Ablagerung
des bei der Schneeräumung von der
Straße abgeräumten Schnees ein-
schließlich des Streusplitts auf ihrem
Grund zu dulden.

Die Aufstellung von Schneezäunen
ist gemäß § 11 Abs. 2 LStG. ebenfalls
ohne Anspruch auf Entschädigung
auf allen benachbarten Grundstücken
zu dulden.

Verantwortungsbewusstes Verhal-
ten im Straßenverkehr erforderlich
Die Stadtgemeinde Seekirchen bittet
auch um Verständnis dafür, dass vor
allem in der Früh bei starken Schnee-
fällen nicht gleichzeitig überall
geräumt sein kann und ein verant-
wortungsbewusstes Verhalten im
Straßenverkehr den jeweiligen Fahr-
bedingungen unbedingt angepasst
werden muss um Unfälle zu vermei-
den (Schnee-, Matsch- oder Eisfahr-
bahnen).

Es ist jedoch teilweise sehr schwie-
rig, gerade im Bereich unserer nicht
sehr breiten Gemeindestraßen die
Aufgaben in den Wintermonaten gut
zu erfüllen, wenn immer wieder par-
kende Autos diese Arbeit um das
Vielfache erschweren.

Freiwilliger Räum- und Streu-
dienst der Stadtgemeinde
Privatstraßen und Gehsteige wer-
den von der Stadtgemeinde See-
kirchen nach Maßgabe freier Res-
sourcen und Räumgeräten
freiwillig geräumt, dies entbindet
jedoch nicht von den Verpflich-
tungen des Privaten die im § 93
StVO angeführt sind, noch lässt
sich dadurch eine Haftung lt.
ABGB ableiten. 

Privatstraßen sind in den Räum-
plänen, sprich in den Prioritäten-
listen hintangestellt, d.h. zuerst
werden Hauptverkehrsstraßen,
Nebenstraßen geräumt und erst
dann die Privatstraßen.

Bilder und Text: Gemeinde
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Donnerstag, 08.12.05
17.00 Uhr Eröffnung
17.30 Uhr Adventsingen der Liedertafel in der

Stadtpfarrkirche
18.30 Uhr Perchtenlauf der Wallersee Perchten

mit Höllenfeuer

Freitag, 09.12.05
17.30 Uhr „Trompeten und Posaunen“
18.00 Uhr Vorweihnachtliches Stück

der Theatergruppe
19.00 Uhr „Trompeten und Posaunen“

Samstag, 10.12.05
17.00 Uhr „Musikalische Umrahmung des BG Seekirchen“
18.00 Uhr Laternenumzug (alle Kinder sollen

eine Laterne mitbringen)
19.00 Uhr Gesang

Samstag, 17.12.05
16.30 Uhr „Flachgauer Saitenklänge“
17.00 Uhr Vorweihnachtliches Stück

der Theatergruppe
18.00 Uhr Querflötentrio

Sonntag, 18.12.05
17.00 Uhr „Flachgauer Saitenklänge“
18.00 Uhr Herbergssuche
19.00 Uhr „Hörner“

Donnerstag, 22.12.05
18.30 Uhr Verlosung der Seekirchner

Weihnachtsaktion
19.00 Uhr Musikalische Umrahmung

Änderungen vorbehalten!

Seekirchner Advent 2005
Der Verein Citymarketing Seekirchen ist bemüht, den SeekirchnerInnen und den KundenInnen ein attraktives Advent-
programm zu bieten. Nachfolgend erfahren Sie mehr über die Aktivitäten, die den Seekirchner Advent so einzigartig und
attraktiv machen!

Suchen Sie das ideale Weihnachtsgeschenk? 
Schenken Sie Seekirchen Geschenk-Gutscheine

Mit den Seekirchen Geschenk-Gutscheinen bereiten Sie immer eine Freude, denn in den über 60 Betrieben, in denen sie
eingelöst werden können, ist für jeden Wunsch etwas dabei - von Handwerk bis hin zu Schmuck und Schönheit!

Besorgen Sie noch heute den Seekirchen Geschenk-Gutschein als ideales Weihnachtsgeschenk!

Seekirchner Adventmarkt
Der bekannte Seekirchner Adventmarkt, der jährlich am Stadt- und Rupertusplatz stattfindet,

wird heuer auch auf das Stadtamt ausgedehnt. Er ist an folgenden Tagen von 16.00 - 21.00 Uhr geöffnet
(Ausnahme Donnerstag, 22. Dezember,  18.00 - 20.00 Uhr).

Weiters gibt es an den Adventmarkttagen:
Krippenausstellung im Foyer des Stadtamtes ★ Schauhandwerk und Verkauf im Foyer des Stadtamtes

Christliches Kunsthandwerk ★ Weihnachtliche Basteleien
Weihnachtliche Leckerbissen ★ Adventzugfahrt für Kinder

präsentiert
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Seekirchner Weihnachtsgewinnspiel 2005
Auch heuer laden das Citymarketing Seekirchen und viele Mitgliedsbetriebe zum allseits beliebten Weihnachts-Gewinnspiel
in der Vorweihnachtszeit ein. Fragen Sie bei jedem Einkauf nach den Gewinnkarten - für je 10,- Euro erhalten Sie ein Los!

Zu gewinnen gibt es einen Seekirchen Geschenk-Gutschein im Wert von 1.000 Euro, und viele weitere attraktive
Überraschungspreise.
Die öffentliche Schluss-Verlosung des Weihnachtsgewinnspiels findet am 22. Dezember um 18.30 Uhr am Adventmarkt
statt - mit Weihnachtsgebäck, Maroni, Punsch und vielem mehr.

Candle-Light-Shopping
Genießen Sie am Freitag, dem 09. Dezember 2005 von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr einen gemütlichen Weihnachts-
bummel durch die kerzenbeleuchtete Stadt Seekirchen, und lassen Sie sich von speziellen Angeboten in den Citymar-
keting-Mitgliedsbetrieben verwöhnen.

Ihre Kinder können die Zeit mit Basteln, Spiel und Spass unter Betreuung verbringen.

Die Gewinnkarten erhalten Sie in folgenden Citymarketing-Mitgliedsbetrieben:
★ Breitenthaler, Atelier die Trockenblume ★ Lüzlbauer, Optik
★ Felser und Laserer, Filz & mehr ★ Mayr, Wohnmode
★ Flachgau-Apotheke ★ Neuhofer, Kaufhaus
★ Forstner, Bäckerei Unterbäck ★ OUTFIT, Textilhandel
★ Francesco, italienische Schuh- und Lederwaren ★ Past, Optik
★ Hofwirt, Gasthof ★ Salon Sieglinde, Kosmetik-Massage-Fußpflege
★ JAMA, Uhren & Juwelen ★ Strobl, Uhren & Juwelen
★ Kogler, Papier & Buchhandlung ★ Expert Strohbichler, HiFi-TV-Video-Telecom

Kaufen Sie Ihre Weihnachtsgeschenke in Seekirchen und gewinnen Sie den 1.000 Euro Gutschein oder einen der
attraktiven Überraschungspreise!

gewinnenMit

Folgende Citymarketing-Mitgliedsbetriebe halten ihre Türen für Sie bis 21.00 Uhr geöffnet und bieten Ihnen
folgende Angebote und Aktionen:
Breitenthaler, Atelier die Trockenblume Nostalgische Weihnachtsfiguren incl. Servietten und Verpackung

um € 5,00 statt € 9,90
Burgstaller, Handarbeitsecke minus 15% auf Weihnachtstischdecken und Vordrucke
Fenninger, Blumen Rosen, Kekse und Punsch für alle Besucher
Flöckner, Glas-Porzellan-Geschenke minus 10% auf Keksausstecher und Backartikel
Francesco, Ital. Schuh- & Lederwaren minus 20% auf Geldbörsen, Passhüllen und Führerscheintaschen
Frauenlob, Tabak-Trafik
Gal-Handlechner, Dessous & Sportmoden minus 20% auf Bademoden (ausgenommen reduzierte Modelle)
Hofwirt, Gasthof Maroni, Glühwein, Punsch und Tee im Gastgarten
JAMA, Uhren & Juwelen minus 10% auf Alles, Junghans-Funkuhren zum halben Preis
Költringer, Waldprechtinger Kräuterhexe minus 20% auf das gesamte Sortiment
Kosmetikstudio & Massagepraxis Christa Vortrag von Dipl. Sommelier Simianer: Wein-Kosmetik-Massage-Duft

Körper und Wein zusammen mit Gefühl und Sensorik
Lüzlbauer, Optik minus 20% auf Sonnenbrillen, Präsentation der neuesten

Gleitsichtglas-Generation mit „Rundumblick“
Mayr, Wohnmode minus 10% auf Bettwäsche
Moser, Café-Konditorei Mundartlesung mit Helga Marko, gratis Kaffee oder Tee
Neuhofer, Kaufhaus minus 10% auf das Textilsortiment
OUTFIT, Textilhandel minus 10% auf Tommy Hilfiger
Past, Optik Bei einem Glas Punsch - die neue Brille nach Wunsch!
Seitner, Palmers
Strobl, Uhren - Juwelen minus 10% auf das gesamte Sortiment
Expert Strohbichler Dampfgaren-Kochen mit Verkostung und Kaffeevollautomaten Vorführung



Nach dem Aussetzen der Planungsar-
beiten im Jahr 1999, um wesentliche
Grundsatzfragen zum Ausbau der
Westbahn zwischen Attnang-Puch-
heim und Salzburg abzuklären, hat
die ÖBB-Infrastruktur Bau AG (die
ehemalige HL- AG wurde mit
01.01.2005 in dieses Unternehmen
eingegliedert) im Herbst 2003 durch
den Herrn Verkehrsminister die Auf-
forderung zur Wiederaufnahme der
Trassenplanung für eine Neu-
baustrecke zwischen Salzburg Hbf.
und dem Raum Seekirchen erhalten.
Wesentliche Grundlage für diesen
Auftrag war das Schreiben der Stadt-
gemeinde Seekirchen an das BMVIT,
dass einer Neubaustrecke zuge-
stimmt wird, wenn eine großläufige
Untertunnelung realisiert wird.

Der nun startende Planungsprozess
wird von einem Angebot der ÖBB zur
BürgerInnenmitarbeit begleitet, des-
sen wesentliche Bestandteile die
Arbeit und Information in Gemeinde-
foren und einem Regionalforum sind.
So fand am 12. 10. 2005 das
1. Gemeindeforum in Seekirchen
statt. Im Gemeindeforum sollen alle
von der Planung betroffenen Interes-
sensgruppen repräsentativ vertreten
sein. Die Zusammensetzung des
Gemeindeforums kann bei Bedarf
erweitert bzw. verändert werden,
dabei sollte aber ein Kreis von 25-30
Personen nicht überschritten wer-
den. Alle Sitzungen des Gemeindefo-
rums und des Regionalforums werden

für die Teilnehmer schriftlich doku-
mentiert. Zusätzlich werden die Pro-
tokolle auch an das Stadtamt
gesandt, damit sie auch anderen
Interessierten öffentlich zugänglich
gemacht werden können.

Von den ÖBB wird betont, dass der
Planungsprozess erst am Anfang
steht. In den nächsten Sitzungen
werden, abhängig vom Planungsfort-
schritt, verschiedene Trassenvarian-
ten vorgestellt. Die Reihenfolge der
Präsentation der Trassenvarianten
stellt dabei keinerlei Wertung oder
Präjudiz für das spätere Trassenaus-
wahlverfahren dar. Über die einzelnen
Trassenvarianten soll eine offene Dis-
kussion geführt werden, um einer-
seits Optimierungspotientiale fest-
stellen zu können und andererseits
Detailkenntnisse der regionalen
Gegebenheiten einfließen zu lassen.
Wenn die Trassenvarianten festste-
hen, beginnt das eigentliche Bewer-
tungs- und Auswahlverfahren, bei
dem ebenfalls die unterschiedlichen
Interessensgruppen des Planungsrau-
mes eingeladen sind, mitzuwirken.

Für die 1. Planungsstufe „Varianten-
auswahl und UVP-Planung“ ist fol-
gender Zeitplan vorgesehen:

• Variantenentwicklung, Varianten-
diskussion und Variantenauswahl
bis zum 1. Quartal 2007

• Variantenentscheidung im 2. Quar-
tal 2007

• Maßnahmenplanung und Ausarbei-
tung der UVE-Unterlagen bis Mitte
2008

• Einreichung zur Umweltverträg-
lichkeitsprüfung Mitte 2008

• UVP und Trassenverordnung bis
Ende 2009

Nach erfolgter Umweltverträglich-
keitsprüfung ist ein weiterer Pla-
nungsschritt (Einreichplanung) not-
wendig, weiters sind die Verfahren
nach dem Eisenbahn-Gesetz, Wasser-
rechts-Gesetz etc. abzuwickeln. Auf-
grund der Planungs- und Verfahrens-
dauer ist mit einem Baubeginn
keinesfalls vor 2012 zu rechnen.

Für weitere Informationen steht das
Team der Projektleitung Westbahn
West (DI Rudolf Plank und DI Wolf-
gang Mayr) unter (Tel.Nr.: 0732/
77 27 11) zur Verfügung.

Bilder und Text: ÖBB
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Westbahnausbau Salzburg –
Raum Seekirchen
Trassenplanungen beginnen

Vortrag am 30. November 2005 um 18.30 Uhr
Vortragsraum der Stadtgemeinde, Stiftsgasse 1

Noch einmal am Stock geführt, doch morgen kommt der Verband weg-
und Licht in seine Welt! Begleiten Sie LICHT FÜR DIE WELT nach Afrika.
Erleben Sie, wie mit einfachsten Mitteln Augenlicht wiedergeschenkt
wird. Es ist Ihre Hilfe, die uns hilft zu helfen. Danke.

Augenarzt Dr. Tratter setzt Zeichen für die Initiative „Salzburger retten Augenlicht“

retten Augenlicht
Salzburger

am Beispiel Burkina Faso 
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Nikolo-Hausbesuche
Die Wallerseeperchten führen auch heuer wieder Nikolo-Hausbesuche am
5. und 6. Dezember durch, der Reinerlös kommt zu 100% der Salz-
burger Kinderkrebshilfe zu Gute.
Anmeldung für Obertrum und Seeham beim Obmann Russinger Harald
unter 0664/5452377, für Köstendorf bei Mathias Mösl unter
0676/5163661 und für Seekirchen bei Hausbacher Michi 06212/7517.

Advent-
Markt

bei der Nikolauskirche
in Waldprechting

Sonntag, 4. Dezember
2005 ab 13.00 Uhr

Es erwartet Sie:
• Hausgemachtes,

• Traditionelles,
• kunstvolle Handarbeit,

und vieles mehr.

Von 14 bis 15 Uhr laden wir
zur besinnlichen Stunde

mit Musik und Wort in die
Kirche ein.

Mit dem Reinerlös des
Adventmarktes werden
Hochwasseropfer im Ober-
pinzgau und die Außensa-
nierung der Filialkirche
Mühlberg unterstützt.

30 Jahre
Adventsingen
Am 8. Dezember 1975 fand in unse-
rer Stiftspfarrkirche das erste
Adventsingen der Liedertafel statt.
Seit diesem Tag hat sich diese vor-
weihnachtliche Feierstunde zu einer
echten Seekirchner Traditions-Veran-
staltung entwickelt. Es suchen wohl
gerade in dieser Zeit viele Menschen
eine Ablenkung und Besinnung.

Das Motto des Adventsingen im heu-
rigen Jahr lautet: „Machet die Tore
weit“. Mit diesem Titel wollen die
Sänger und Musiker ausdrücken, dass
dieses Fest einen tieferen Sinn hat,
der wenig mit dem lärmenden Kon-
sumrausch der heutigen Zeit zu tun
hat.

Die Aufführungen finden am 8. und
10. Dezember jeweils um 17.30
Uhr in der Stiftspfarrkirche statt.

Die Liedertafel Seekirchen erbittet
zahlreichen Besuch!



Vernissage

Wo: Galerie im Gemeindehaus Seekirchen

Wann: Freitag, 25. November 2005

Beginn: 19.00 Uhr, Eröffnung durch Vizebgm.Hans Stelzinger

Einführende Worte: Ulrike Guggenberger 

Musikalische Einstimmung der Eröffnung durch Eva Schoßleitner mit ihren
Flötenschülerinnen.

Die Ausstellung kann bis Ende Februar 2006, Montag bis Freitag, während der
Öffnungszeiten des Stadtamtes Seekirchen, Stiftsgasse 1, besucht werden.

Auf Ihr Kommen freut sich Bürgermeister Johann Spatzenegger und Monika
Kallinger mit ihrem Team. 
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Hermann Vinke: Das kurze
Leben der Sophie Scholl
Sophie Scholl wurde nur 21 Jahre
alt. Am 22. Februar 1943 wird sie
hingerichtet, nachdem sie drei
Tage lang verhört wurde. Doch
eine Legende ist sie bis heute.
Hermann Vinke beschreibt ihr
Leben vor und während des Wider-
stands der „Weißen Rose“ in Form
von Berichten, Briefen und Fotos.

DVD: Sophie Scholl
Dieser Film stützt sich auf bisher
unveröffentlichte Verhörproto-
kolle und erschüttert vor allem
durch die extreme Situation:
Sophie Scholl steht kurz vor ihrem
Lebensende und und überzeugt
durch ihre unfassbare Stärke und
Glaubwürdigkeit. Ihr Gewissen
zwingt sie zum Widerstand. Sie
steht zu ihren Ideen und sagt zu
Freisler: „Nicht ich, sondern Sie
haben die falsche Weltanschau-
ung!“

Buch und DVD liegen in unserer
Bücherei auf. Kommen Sie doch
einmal vorbei!

Öffnungszeiten: Dienstag und
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr,
Samstag 9.00-11.00 und Sonntag
9.00-12.00 Uhr.

Pauline Walzi

Bu
ch

ti
pp

:

Beate Stadler &
Marianne Blatnik

Farb- und Form - Welten in Acryl und Collage Berge, Samen, Kokons – Behälter des
Phantastischen

Blutspende-Termin:
5. Dezember 2005,

15–18 Uhr,
Hauptschule Seekirchen

Bilder,Collagen



Unsere Kinder in Mödlham haben die
Möglichkeit in einer familiären und
idyllischen Atmosphäre den Start ins
selbständige Leben zu beginnen. Sie
werden in einer Kleingruppe von
zwei Kindergärtnerinnen intensiv
und liebevoll begleitet!

Leider wird unsere kleine Gruppe vom
„Kindermangel“ bedroht!!

Gesetzlich muss eine bestimmte
Anzahl von Kindern in der Gruppe
sein, damit zwei Kindergärtnerinnen
den Mödlhamer Kindergarten in die-
ser Form weiterführen können. Aus
pädagogischer Sicht ist es nicht ver-
tretbar eine dieser Stellen aus Kin-
dermangel zu streichen. 

Familien aus umliegenden Ortschaf-
ten haben die Möglichkeit, das Ange-
bot des Kindergartens zu nutzen. Für
Berufstätige bietet der Kindergarten
einen Frühdienst ab 7:00 Uhr an. 

Die Kindergartengruppe, mit zwei
pädagogischen Fachkräften zu retten
wünschen sich alle Mödlhamer Kin-
dergartenkinder und ihre Eltern.

Es sind noch Plätze frei!!

Dank nach Flohmarkt – Kindergarten Moosstrasse
Wir danken auf diesem Weg den zahlreichen Besuchern unseres Flohmark-
tes 2005 sehr herzlich. Durch die vielen Einkäufe und großzügigen Spen-
den konnten wir auch diesmal wieder ein ausgezeichnetes Ergebnis erzie-
len. Der Erlös kommt wie jedes Jahr ausschließlich unseren Kindern zugute.

Darüberhinaus gilt unser besonderer Dank allen, die uns während der Vor-
bereitung und Durchführung der Veranstaltung durch ihre aktive Mitarbeit
tatkräftig zur Seite standen. Die Leiterin: Renate Schwaiger

Das Gebäude des Kindergarten Moos-
straße „beeindruckt“ seit Jahrzehnten
durch seine „kindergerechte“ schwarz-
weiße Farbgebung. Um dieses Haus
doch noch als Kindergarten erkennen
zu können, haben die Tischlerei Sim-
merstatter, Kindergartenpädagogin-
nen und Elternbeirat in Eigeninitiative
die vier Gruppensymbole aus Holzplat-

ten ausgeschnitten, bunt bemalt und
rechtzeitig zu Kindergartenbeginn im
Garten aufgestellt.
Der Kindergarten ist zurecht stolz auf
die gelungene Gestaltung des Ein-
gangsbereiches (siehe Abbildung).
Herzlichen Dank vor allem auch an
die Tischlerei Simmerstatter für die
Holzspende. 
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Verschönerung
Kindergarten Moosstraße

Kindergarten Mödlham

Ein Kleinod muss 
erhalten bleiben!



Anmeldung bis 27.12.2005 (spätere Anmeldungen gelten als Nachnennung):
www.leimueller-silvesterlauf.at.tt, per e-mail: silvesterlauf@gmx.at oder
schriftlich in jeder Leimüller Filiale bzw. an Bäckerei Leimüller, Bayerham 9,
5201 Seekirchen.

Nenngebühr: € 10,–/Nachmeldegebühr: € 3,–. Bezahlung der Nenngebühr
bei der Startnummerabholung. 

Informationen: www.leimueller-silvesterlauf.at.tt 

1. Leimüller Silvesterlauf 2005
inkl. Nordic-Walking in Seekirchen

am Samstag, 31. Dezember um 14 Uhr

Dieser Silvesterlauf soll für alle Teilneh-
mer der sportliche Abschluss des Jahres
sein. Dabei sollen nicht nur Minuten und
Sekunden zählen, sondern vor allem die
Freude an der gemeinsamen Bewegung.
Nehmen Sie ihre Familie, Lauffreunde
oder die ganze Silvesterrunde mit. 

Warten Sie nicht mit Ihren Vorsätzen auf
das neue Jahr, sondern starten Sie damit
schon bei dieser Laufveranstaltung.

Streckenlänge: 5,8 km  

Start/Ziel: Rupertiplatz
in Seekirchen (beim
Stadtamt Seekirchen)

Aktuelles

So, wie sich die Kritiker nach der tur-
bulenten Sommerübertrittszeit auf die
Verantwortlichen des SV Seekirchen
stürzten und unter dem Motto „Was
der Bauer nicht kennt ...“ alle Neue-
rungen in Frage stellten, konnte der
SVS eigentlich nur positiv überra-
schen. Am Ende der Hinrunde freilich
waren die kritischen Stimmen ver-
stummt. Belegte der SV Seekirchen
doch den beachtlichen 5. Rang in
Österreichs höchster Amateurspiel-
klasse.

Der Weg mit weniger finanziellen Mit-
tel und jungen, „erfolgshungrigen“
und selbstbewussten Spielern ein zeit-
gemäßes Spielsystem einzuführen,
trug schneller als erwartet Früchte.
Der SV Seekirchen hat sich als Nummer
2 im Bundesland hinter dem Proficlub
Red Bull Salzburg  etabliert. 

Nach den absehbaren Startschwierig-
keiten fasste unsere Mannschaft zuerst
in der Fremde mit Unentschieden
gegen Zell am See und Hall i.T. und
Siegen in Lustenau (Austria Amateure)
und Dornbirn (nach einem Regelver-
stoß der Vorarlberger am „Grünen
Tisch“) Fuß. Danach gelang unserer Elf
eine beeindruckende Heimserie ohne
Punktverlust, im Zuge derer selbst
Großkalieber wie WSG Wattens (2:0)
besiegt wurden. Besonderen Stellen-
wert hatte auch der 4:1 Erfolg im
Derby gegen den SAK 1914. Der Salz-
burger Traditionsclub konnte erstmals
in der Regionalliga bezwungen werden. 

Dass der SV Seekirchen schon seit Jah-
ren der Nachwuchsarbeit große Bedeu-
tung beimisst und hier nicht nur ver-
sucht, dem sozialen Auftrag gerecht zu
werden, sondern auch eine gediegene

fußballerische Ausbildung der Kinder
und Jugendlichen gewährleistet, zei-
gen die spotlichen Erfolge in allen
Altersklassen als Momentaufnahmen
und der langfristige, kontinuierliche
Aufwärtstrend unserer 1b Mannschaft
in der 2. Klasse Nord A. Auch hier steht
dem wachsenden Erfolg ein sinkendes
Durchschnittsalter gegenüber. Unter
anderem verspricht gerade diese Tatsa-
che auch für die Zukunft ein erfolgrei-
ches Wirken des SV Seekirchen.

Bild und Text: SV Seekirchen

Union Volleyballverein
Seekirchen

Volleyball-Seekirchen, 1. Landesliga
Damen – Erfolgreiche erste Runde
Am 15.10.2005 fanden die ersten
Spiele für die Damenmannschaft aus
Seekirchen statt. Im ersten Spiel
gegen SV Musisches Gymnasium
konnten wir nur ganz knapp mit
26:24 den ersten Satz für uns ent-
scheiden. In den nächsten beiden
Sätzen kamen wir kaum in Bedräng-
nis und gewannen diese mit 25:17
und 25:13. Im zweiten Spiel gegen
VBG Salzburg 4 hatten wir einige
Probleme und mussten sehr oft einen
Rückstand in den Sätzen wieder auf-
holen. Dieses Spiel war ein sehr
kampfbetontes Spiel beider Mann-
schaften. Aber dennoch setzten wir
uns gegen VBG Salzburg 4 mit 3:0
durch. „Dies sind für uns wichtige 6
Punkte in den ersten beiden Spie-
len.“, so der Trainer Thomas Pichler.
Die nächste Heimrunde fand am
23.10.2005 im BG Seekirchen statt.

Text: Union Volleyball
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Der SV Seekirchen auf neuen Pfaden
zur Überraschungsmannschaft!
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Die Pfarre Seekirchen hat heuer bereits zum dritten Mal die Ehejubilare (25, 40,
50 und 60 Jahre) zu einem Gottesdienst mit anschließendem geselligen Bei-
sammensein eingeladen. Die Stadtgemeinde Seekirchen gratuliert sehr herzlich
zu diesen Jubiläen!

Älteres Ehepaar sucht dringend 2-3 Zim-
mer-Wohnung in Seekirchen. Tel. 0650/
9124776

Günstig zu verkaufen: Bildschirm, 1 Her-
renschischuh Gr. 45, 1 Snowboardschuh
Gr. 45, 1 Gesichtsbräuner. Tel. 0699/
17070505.

Geburtsvorbereitung und Babmassage
Ingrid Lerchner, Dipl. Hebamme, Huttich
51, Anmeldung unter Tel.Nr. 06212/7147

Büro zu mieten gesucht, 25–35 m2, zen-
trumsnahe Lage bevorzugt. Tel. 0664/
1530763.

Verloren & Gefunden
Div. Dinge, die vom Mai 05 bis 07.11.
05 im Gemeindeamt abgegeben wur-
den:
1 silber Halskette mit Herzanhänger
1 Brille, feine Goldfassung 
1 grün-schwarzer Rucksack von TCM
1 Brosche weißgold mit Perle
1 Herzgeldtascherl orange 
1 Sonnenbrille Lumen (rot getönte Gläser)
1 Herren-Sonnenbrille  
1 Damenbrille mit Goldfassung und
gemusterter Fassung
1 Silberring mit 3 Steinen
1 Uhr, grünes Ziffernblatt, schwz.
Lederarmband
1 Ascot Herrenuhr schwarz
1 Skateboard, schwz.-
1 Armreifen silber mit länglichem Stein
1 Kinderbrille mit roter Fassung
1 braunes Knüpfarmband mit braunem
Plastikherz
1 schmale Lesebrille mit  rotem Rand
Schlüssel:
1 Ford-Autoschlüssel mit Münze
1 Ford-Autoschlüssel mit rosa Schwein-
chenanhänger
1 Schlüsselbund mit Zentralschlüsseln
und rosa Herzanhänger mit Perlen
1 Schlüsselring mit Winkhausschlüssel
und 5 kl. Schlüssel
1 Schlüsselring mit 1 Winkhausschlüs-
sel 75010 und Anhänger mit Kleeblatt
1 Schlüsselring mit 2 Winkhausschlüs-
sel und Notrufmünze
2 EVVA Schlüssel mit rundem Schlüsse-
lanhänger mit beweglicher Blume in
der Mitte
1 Zentralschlüssel WinkHaus mit
Anhänger von IBM schwarz und Zettel
Top 2 EG links
1 VW Autoschlüssel
1 Fiat Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit 3 Zentralschlüssel
v.Winkhaus und Toyota Autoschlüssel
Fahrräder, die vom Mai 05 bis 8.11. 05
im Gemeindeamt abgegeben wurden
1 Balance Bike blau und weiß
1 Yazoo Bike silber mit blau/schwarz
1 Rad silber mit Ö3-Pickerl überklebt
1 Bianchi Damenfahrrad grün, silber
1 Rockline Bike
1 Explorer Gangrad, silber-blau
1 Puch Damenfahrrad silber mit
schwarzer Schrift
1 Canfox Extreme Bike, silber-rot
1 Canfox Extreme Bike, silber-blau
1 Alpina d`Luxe, Herrenfahrrad rot
1 Puch Damenfahrrad Pace 155, silber
1 KTM Damenfahrrad blau
1 KTM Damenfahrrad grün
1 Miles Herrenfahrrad blau
1 Radreifen alleine
1 Puch Damenfahrrad clubman grün
1 Venice Kinderfahrrad, rot
1 Damenfahrrad Pegasus dunkelgrün
1 Wichita-Mustang Bike, blau-weiß

DIVERSES

Herrn Norbert Schernthaner zur
Sponsion zum Mag. FH für Betriebswirt-

schaft und Informationsmanagement

Elfriede und Dr. Johann Fink und
Theresia und Josef Gröbner 

zum Fest der goldenen Hochzeit

Herrn Robert Högler
zur Goldmedaille im Kickboxen

bei der Weltmeisterschaft in Moskau

Wir
gratulieren…



Do. 01. Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305
Sa. 03. 08 Uhr Alpenv. Leichte Schitour f.Anfänger - Osterhorngruppe, 0664-3046860
Sa. 03. 20 Uhr Kulturhaus Emailwerk: Ten Minutes older, 8+7 Kurzfilme zum Thema Zeit, The

Cello/The Trumpet. Vorverkauf bei RAIBA Seekirchen: 8/6 Euro, Abendkassa:
10/8 Euro, Reservierungen: www.kunstbox.at

Sa. 03. - So. 04. Adventmarkt in der Seeburg
So. 04. ab 13 Uhr Adventmarkt bei der Nikolauskirche in Waldprechting, von 14.00-15.00 Uhr

besinnliche Stunde mit Musik und Wort in der Kirche
Mo. 05. - Di. 6. Der Nikolaus kommt. Anmeldung bei Hausbacher Michi 06212/7517
Do. 08. 17.30 Uhr „Machet die Tore weit“, Adventsingen der Liedertafel in der Stiftspfarrkirche
Do. 08. - Sa. 10. jew. 16.00 Uhr, Adventmarkt am Stadt- und Rupertusplatz und im Foyer des

Stadtamtes
Do. 08. 08 Uhr Alpenv. Schitour Rossfeld-Göll/Hagengebirge, leicht - 0662-852424
Sa. 10. 08 Uhr Alpenv. Schitour - Trattberg-Osterhorngruppe f.Anfänger -  06219-7576
Sa. 10. 17.30 Uhr „Machet die Tore weit“, Adventsingen der Liedertafel in der Stiftspfarrkirche
So. 11. 15.00 Uhr Alpenv. Fackelwanderung im Advent - 06212-2520
Do. 15. 18–19.30 Uhr Hospiz-Sprechstunde im Stadtamt Seekirchen, Gabriele Rehbogen, Tel.

0650/2233218
Do. 15. Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305
Sa. 17.  u. So. 18. jew. 16.00 Uhr, Adventmarkt am Stadt- und Rupertusplatz und im Foyer des

Stadtamtes
So. 18. Schauturnen vom Turnverein Seekirchen in der HS-Turnhalle, 16.00 Uhr
Do. 22. 18.00 Uhr Adventmarkt am Stadt- und Rupertusplatz und im Foyer des Stadtamtes

Do. 17. Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305
Fr. 18. 16–20 Uhr Eltern leben Schuldemokratie, Infonachmittag für Eltern, Klassenelternvertreter

und Elternvereine. Veranstalter: Salzburger Bildungswerk und Forum Familie
Flachgau, Info und Anmeldung: Tel. 0664/8284238, familie-aktiv-flachgau
@salzburg.gv.at

Sa. 19. 08 Uhr Alpenv. Wanderung Almkogel-Drachenwand, GZ 5 Std. -  0650-3033537
Sa. 19. 20.15 Uhr Cäcilia Konzert der Stadtmusik, Stiftspfarrkirche
Sa. 19. 9 - 17 Uhr Kath. Frauenbewegung Advent- und Bastelmarkt, Pfarrsaal.  
So. 20. 8 - 12 Uhr Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Do. 24. 18 Uhr Kulturhaus Emailwerk: Die vierte Dimension - Geologie des Flachgaus oder:

Warum Rad fahren bei uns manchmal beschwerlich ist. Vortrag von Mag. Dr. Paul
Herbst / Film: „Un lugar en el mundo“. Vorverkauf bei RAIBA Seekirchen: 8/6
Euro, Abendkassa: 10/8 Euro, Reservierungen: www.kunstbox.at

Fr. 25. 19 Uhr Einladung zur Vernissage. Beate Stadler und Marianne Blatnik - Bilder, Collagen.
Fr. 25. 20 Uhr Kulturhaus Emailwerk: Lesung: Ilma Rakusa, Präsentation des neuen Buches von

Ilma Rakusa: LANGSAMER! Im Rahmen der ZeitLupe. Vorverkauf bei RAIBA See-
kirchen: 6/4 Euro, Abendkassa: 8/6 Euro, Reservierungen: www.kunstbox.at

Sa. 26. u. So. 27. Adventzauber in der Seeburg. Auf Ihren Besuch freut sich die „Waldprechtinger
Kräuterhexe“ Claudia Költringer und ihre unzähligen fleißigen Weihnachtswichtel

Sa. 26. 20 Uhr SVS-Krampuskränzchen Sportanlage SV Seekirchen/Aug
Sa. 26 10 Uhr Alpenv. Schitour - LVS-Check u. Handhabung, Basics zum Schitourengehen -

0664-3046860
Sa. 26. 13–17 Uhr Die Lebenshilfe Salzburg -Werkstätte Seekirchen, Tag der offenen Tür mit Ver-

kaufsausstellung, Seebadstraße 19 
So. 27. 19 Uhr Kulturhaus Emailwerk,  LITERARISCHES DINNER. Ein kulinarischer Treffpunkt der

Künste. Dinner mit Live-Musik und literarischen Leckerbissen € 35,– (Getränke
nicht inbegriffen), Teilnehmerzahl beschränkt

Mo. 28. 19 Uhr SAITENTREFFEN, Kulturhaus Emailwerk: VERANSTALTER: MUSIKUM SEEKIRCHEN
Ein gemeinsames Konzert der Gitarreschüler von Eva Moser-Reitsamer und Pal
Paulikovics mit Studenten der Gitarreklasse Prof. Matthias Seidel, Mozarteum
Salzburg. Eintritt frei - Freiwillige Spenden erbeten!

Mi. 30. 18.30 Uhr Salzburger retten Augenlicht! Vortrag über den Klinikbau und Klinikeröffnung in
Zorgho, Burkina Faso von Gabriel Müller (Licht für die Welt). Begrüßung und
augenärztliche Fachinformation: Dr. Christian Tratter. Vortragsraum der Stadtge-
meinde

Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

DEZEMBER

NOVEMBER

Österreichische Post AG.
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